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Wir laden herzlich ein zum...

Sommerfest

As Jeantag, <. Juli 2006

B30 Fomibengottesdienst mit Musical
“Deér barmhersge Somariter”
\Emderchar und Kindergarten)

10,300k  Fahrgeugseonung

12000  Grillen, Tambala, Peryreiten

1300h “Eine Beite um dee Welt*
(Kinderhas 51 Frenzizkut)
Cocktoilbar im Jogendeoun .

14 308 KEaffer und Eucken |
Saile im Gorten L8
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Sommerfest in unserer Gemeinde!
Sonntag, 23. Juli 2006

Am Sonntag in die Kirche geh’n,
um sich das Musical anzuseh’n!

Komm'* doch mit Dreirad oder Auto, auch wenn es regnet,
von Pfarrer Martin werden alle Fahrzeuge gesegnet.
Du hast dann Hunger und auch viel Zeit,
Woirstchen und Steaks liegen auf dem Girill schon bereit. Oder
Kartoffelpuffer und ein Eis fir Kleine und Grofe.

im Kinderhaus verkauft man in der Zeit auch Lose!
Um halb zwei brauchst du aber kein Geld,
da zeigen die Kinder ihre Reise um die Welt!
Ponyreiten, Spiele und Cocktails wie letztes Jahr

wir freu’n uns auf viele Gaste, das ist doch klar!

Euer

Pfarrgemeinderat

119_06.doc — 119_06.pdf
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Erholsame Sommerferien!

Die grof3en Ferien pragen Jahr fur Jahr in Europa die Sommermonate: die einen
starten in die Ferien, die anderen kommen schon wieder zuriick aus den Ferien.
Wichtig ist, dass wir sicher ankommen - am Urlaubsort; sicher wieder zuhause; und
durch die Ferien ganz sicher ankommen bei uns selber. -
Pack nicht zuviel Gepack ein! Ballast ist beschwerlich und macht unbeweglich. Das
Wesentliche genugt;
einiges von dem, was im Alltag allzu oft und viel zu rasch zur Neige geht:
Zeit, Humor, Freude, Neugierde, Offenheit fiir Neues und zweckfreies Spiel,
kindliches Vertrauen in unbeirrbarer Zuversicht, Mut fir befreites und befreiendes
Lachen, Phantasie, ganz selbst zu sein, und Bereitschaft zu Gottesdienst und
Gebet.
All das nimmt Dir ganz wenig Platz weg in deinem Urlaubskoffer und schenkt dir
doch ganz viel.
M. Frigger hat diese grofle Chance in seiner Rucksackfibel so beschrieben:

einmal wieder leben,

einmal wieder tief durchatmen,

einmal wieder haltmachen,

einmal wieder in sich hineinleuchten,

einmal wieder mit sich ins reine kommen,

einmal wieder Bilanz ziehen vor Gott,

einmal wieder ausruhen,

einmal wieder Distanz gewinnen,

einmal wieder verdauen und verarbeiten,

einmal wieder danken und beten,

einmal wieder schauen und héren,

einmal wieder riechen und schmecken,

einmal wieder tasten und fiihlen,

einmal wieder richtig leben kénnen.
Das alles, liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde und Géaste wiinsche ich lhnen
von Herzen fiir die Sommerferien 2006!
- Denn Ferien als Frei-Tage sind nicht Leerlauf, sondern Fiille fiir den Verbrauch im
All-Tag.
Erholsamen Urlaub, viel Zeit fiir sich und andere und das rechte Gesplur fiir die
Tage der Freiheit!

Schone Ferien - sowie sie im Buche stehen!
Schlagen Sie doch mal nach: Gen 2, 1-3; Mt 11,28; Mk 6,31; Lk 6,12; Phil 4.4f; 1 Petr 5.7 und &fter.

Ihr Pfarrer
Johannes-Wolfgang Martin

AU I N
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Mein Urlaub

(jwm) Jeden Morgen in Ruhe meine Zeitung lesen; dazu Musik héren. Natur,
Landschaft, Wald und Wiesen, Himmel und Weite, Berge und Seen bewundern.
Pferde, Kihe, Katzen, Enten und Eichhdrnchen, Spinnen und Kéfer beobachten.

Brunnen, Bachlein und dem ) Gezwitscher
der Vogel zuhdéren. Wald, Heu, o e T Feuchtigkeit,
Erde, Bliten und Blumen riechen. "..T'.':.'."_ , | Krauter, Pilze
suchen und Gottes Spuren entdecken. |~ =" '-I Sonne  und
Warme, Wind und Kihle spuren. { < | Lesen
(Biblisches, Belletristisches, : J,_,. G

Spannendes), Kochen, Gartenarbeit ,Mrﬁ‘il‘- %:_. genielien.
Reisen, Schwimmen, Wandern. Zeit %’“ fur Kirchen,
Museen, Schlésser, Burgen. Mit et Freunden

ganz Uberraschend Abendessen: auf der Terrasse, bis es dunkel wird und kuhl.
Einfach ein freies dolce far niente; frei ins Schwabische lbersetzt:

barfuel’ laufa en kuze Hosa ond dann d‘ Fiel® auf da Bank lege; ganz oscheniert.
Dief dureschnaufe. Ond mi oifach au am Dregg fraja kenna.

- Deesch Urlaub, fr mi. Deesch schee! Dees Winsoh i au uj!

Ferienzeit

Das Pfarrburo ist vom 31. Juli bis 25. August geschlossen.

Fur dringende seelsorgerliche Angelegenheiten ist Herr Pfarrer
Johannes-Wolfgang Martin erreichbar unter

Tel.: 0731 -8 22 32 oder

Fax: 0731-868 63

Herr Pfarrer Johannes-Wolfgang Martin ist vom 22. August bis 17September im
Urlaub.

Die Vertretung Gibernehmen Herr Pfarrer Kurt Engelhard und Herr Dekan Markus
Mattes (Pfarrei St. Johann Baptist in Neu-Ulm;
erreichbar unter Tel.: 0731 —9705 90.

Es wird wahrend der Ferien zu notwendigen Verschiebungen der Gottesdienst-
Zeiten kommen. Die genauen Termine konnen Sie der jeweils aktuellen
Gottesdienstordnung und dem Aushang im Schaukasten entnehmen.

119_06.doc — 119_06.pdf Seite - 4 -
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Mariae Himmelfahrt

(jwm) Zum Hochfest Mariae Himmelfahrt am Dienstag, 15. August 2006 sind Sie zu
unseren Gottesdiensten eingeladen:

09.30 Uhr: Festgottesdienst in der Pfarrkirche
Christus, unser Friede
19.00 Uhr: Marienvesper im Glacis.

Traditionsgemall werden am Festtag Mariae Himmelfahrt Krauterbuschen,
KrauterstrauRe und Blumen gesegnet. Die Schonheit der Blumen ist ein Zeichen
fur die Schénheit Gottes, die sich in der Schénheit der Schdpfung widerspiegelt; die
Heilkraft der Krauter soll durch Furbitte; Gebet und Gottes Segen dem ganzen
Menschen zu den Heile dienen.

Alle Interessierten treffen sich am Freitag, 11. 08. um 17 Uhr auf dem Kirchplatz
zum gemeinsamen Blumen- und Kréuter-Sammeln.

Besondere Gottesdienste im Juli

Freitag, 21. Juli, 15.30 Uhr Feier der Krankensalbung in der Pfarrkirche

Sonntag, 23. Juli, 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Pfarrfest mit

Fahrzeugsegnung und Gemeindefest

Dienstag, 25. Juli, 16.30 Uhr: Feier der Krankensalbung im BRK-

Seniorenheim

Seite - 5 119_06.doc — 119_06.pdf
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Krankensalbung

(Lit-A) In regelmaRigen Abstdnden soll nach Vorgabe des Zweiten Vatikanischen
Konzils in den einzelnen Pfarrgemeinden das Sakrament der Krankensalbung in
einem gemeinsamen Gottesdienst gespendet werden.

Der Liturgie-Ausschuss ladt zusammen mit Stadtpfarrer Johannes-W. Martin am
Freitag, 21. Juli, um 1530 Uhr. zu einem Gottesdienst mit Krankensalbung in die
Pfarrkirche Christus, unser Friede ein. Dieser besondere Gottesdienst richtet sich
eigens an alle kranken, behinderten, pflegebedirftigen und alteren
Gemeindemitglieder, sowie auch an alle Jingeren und Gesunden, die von
irgendwelchen kérperlichen und seelischen Sorgen geplagt sind. - All denen gilt die
Zuwendung Jesu und seine Zusage, dass er gekommen sei zu all den vielen
Miihseligen und Beladenen. - Im Anschluss an den Gottesdienst ist Gelegenheit,
sich im Gemeindehaus Kontakt bei einer Teestunde zu Gesprachen und Austausch
zu treffen. Wer dringend eine Fahrgelegenheit braucht, darf dies im kath. Pfarrbiro
(Tel. 82232) melden.

Fir die Bewohner und Nachbarn des BRK-Seniorenheims wird der Gottesdienst
mit Krankensalbung am Dienstag, 25. Juli um 16.30 Uhr gefeiert.

Franziskus und Benedikt — Glaubenszeugen und Ordensgriinder

Die 9-tagige Gemeindereise findet statt vom 15. bis 23. Oktober 2006. Wir
besuchen Norcia, die Heimatstadt des hl. Benedikt von Nursia; erleben das Rieti-
Tal mit Greccio, wo Franziskus die erste Weihnachtskrippe darstellte; sehen
Perugia, Foligno, Terni, Todi und naturlich: Assisi, die Heimat des hl. Franziskus.
Dabei kdnnen wir die herrliche, teils unbertihrte, oft wilde Landschaft Umbuiens mit
alter etruskischer und mittelalterlicher Kultur bewundern.

Unsere Reiseplanung: Wir starten am Sonntag-Abend, d.h. wir fahren in den
Morgen hinein, den wir in der Toskana erleben; die Heimreise gestalten wir als
Tagesfahrt. Wie bei unserer Romreise wird es eine moglichst bequeme, kurzweilige
Nachtfahrt werden mit guter Bordverpflegung, dem Erlebnis von Sternenhimmel
und dem Lichtermeer der Stadte - und reichlich Gelegenheit, auch zu schlafen.

Preis: 660,00€ fiir Busreisen, Halbpension, Fiihrungen p. P. im DZ.
Mindestteilnehmerzahi: 40 Personen.
Anmeldung bis spétestens 10. September 2006 (Zur detaillierten Planung der

Reise muss die Mindestanzahl von 40 Teilnehmern bis 10. 09. .. e
erreicht sein, da sonst die Reise nicht stattfinden kann. ST
Reisebegleitung: Pfarrer Martin.

119_06.doc — 119_06.pdf Seite - 6 -
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Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von € 100,00 p. P. fallig. Bitte GUberweisen
Sie den Betrag auf das Konto:

Katholische Stadtpfarrkirchenstiftung Christus, unser Friede

Konto-Nr. 440 211 340 bei der Sparkasse Neu-Ulm (BLZ 730 500 00)

unter dem Stichwort: Assisi-Reise

Sollten Sie evtl. wieder absagen miissen, ohne eine Ersatzperson zu benennen,
mussen wir eine Bearbeitungsgebiihr von € 25,00 einbehalten.

Mit Eingang ihrer Anzahlung wird ihre Anmeldung giiltig.

Einfiilhrungs-Abend fiir die Reiseteilnehmer:
Mittwoch, 04. 10. 2006, 19.30 Uhr, Gemeindehaus ,,Kontakt“
Anfragen und Anregungen zur Reise direkt an Pfarrer Martin.

Anmeldung fur die
Assisi-Reise
vom Oktober 2006

Name

Vorname

Strasse

Wohnort

Tel / Fax

E-mail
Ich mdchte ein Doppelzimmer mit
Ich méchte ein Einzelzimmer (EZ-Zuschlag ca. € 140,00
Wichtige sonstige Informationen

Ort / Datum Unterschrift des Teilnehmers

Seite - 7 119_06.doc — 119_06.pdf
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Kirchgeld

Ein herzliches Danke Schén! sagen wir allen, die uns seit dem Aufruf im letzten
Gemeindebrief ihr Kirchgeld zukommen lief3en.
Es sind bisher ca. € 3.500 eingegangen. Vergelt’s Gott!

Es st eine gute Tradition in unserer Kirchengemeinde, dass die
Pfarreiangehorigen, die das 18. Lebensjahr vollendet und deren Jahreseinkinfte
mehr als €1.800 betragen, ihrer Pfarrgemeinde ein Jahreskirchgeld von wenigstens
€ 1,50 fir jedes katholische Mitglied in der Familie zukommen lassen. Im
Unterschied zur Kirchensteuer steht dieser Betrag der Pfarrgemeinde fir
anstehende Aufgaben etwa im Kindergartenbereich oder fir Aufgaben in der Kirche
und im Gemeindehaus direkt zur Verfiigung. Falls Sie lhre Kirchgeld-Gabe bisher
vergessen haben, kénnen Sie dies selbstverstandlich noch nachholen.

Einzahlungsmdglichkeiten sind:
Uberweisung auf das Konto der
Kath. Kirchenstiftung Christus, unser Friede
Konto-Nr. 2740166800 bei der Bayerischen Hypo und Vereinsbank Ulm
BLZ 630 200 86
oder:
Abgabe ins Opferkérbchen beim Gottesdienst
(im Briefumschlag mit Absenderangabe)
oder:
Einzahlung im Pfarrbiiro zu den Ublichen Birozeiten.
Da in den Jahren 2004 und 2005 kein Kirchgeld erhoben wurde, erbitten wir fiir
2006 lhre grofRherzige Gabe und sagen fiir lhr Opfer, das in den vergangenen
Jahren oftmals einen sehr ansehnlichen Betrag aufwies, ein
dankbares Vergelt’s Gott!

Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung und
Pfarrer Johannes-Wolfgang Martin

119_06.doc — 119_06.pdf Seite - 8 -
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Firmung 2006 - das war‘ s, vorerst....

Ein halbes Jahr haben sich 36 Jugendliche dieses Mal auf
das Sakrament der Firmung vorbereitet. Am Sonntag, 2. Juli
dann das Finale:

Domkapitular Pralat Konrad Holzl aus Augsburg rief, in
Vertretung unseres Bischofs, den Geist Gottes auf die
Firmlinge herab und besiegelte die Zusage Gottes zu den
jungen Menschen mit dem Kreuzzeichen.

Ja zu einem Leben mit Jesus haben gesagt:

Patrick Berchtenbreiter - Meron Berhe - Yohanna Berhe -Thomas Buch - Francesco
Cannello - Michael Cannelio -Alexander Coécelli - Jasmin Cocelli - Lukas Durner -
Ismael El Quaouti - Verena Frey - Florian Gehlich - Jessica Gerth - Anna Grin -
Stephanle Giinther - Jasmin Hessel -Tobias Jansen - Christian Junginger -
Vanessa Kiel3ling - Nun Kirn - Tobias Kloss - Anna-Maria Kneipp - Michael
Konopka - Samanta Kral - Sven Kugele - Michael Landwehr - Jonas Miiller -
Patricia Munique - Dario Pejic - Raffaella Pennata - Alexander Pfaus - Tobias
Rempfer - Tamara Sal} - Natalie Schmidt - Jana Weidner und Thomas Winter.

Wir gratulieren allen Neugefirmten und danken gleichzeitig allen Beteiligten fir die
gelungene Firmvorbereitung und die schéne Gestaltung des Gottesdienstes.

AUSBLICK:

Wer im Glauben wachsen will braucht viel Unterstlitzung. Als Gemeinde wollen wir
weiter Wegbegleiter sein. So sind alle Gefirmten u.a. bereits eingeladen zum
Wochenende in Reimlingen (7-9. Juli). zur aktiven Mitgestaltung beim Pfarrfest und
bei der Kinderbibelwoche. Im Herbst werden wir alle einladen zu einem
gemeinsamen Wochenende.

Wir freuen uns auf viele Wiedersehen,
Euer Firmteam:

Thomas Fiedler, Pfarrer Johannes-Wolfgang Martin und lona Thalhofer.

Seite - 9 119_06.doc — 119_06.pdf
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PROJEKT NIGERIA

Das Firmopfer geht nach Nigeria

-

s . r;- entschieden, ein Hilfsprojekt in einem Entwicklungsland fiir
%’i‘%gﬁ’ einige Jahre zu unterstiitzen.
- "\_-_r‘ =

il ﬁ% Wenn wir Geld sammeln, soll natiirlich sicher gestellt sein,
L

&n.i-p'--},-"'x In der letzten Sitzung haben wir uns im Pfarrgemeinderat dafir
i

2 dass das Geld dort ankommt, wo es gebraucht wird und
- sinnvoll verwendet wird.

So haben wir uns die Ladybird Nursery/ Primary School in Lagos, Nigeria
ausgesucht.

Die Schwester von Frau Ebert (in unserer Gemeinde gut bekannt), Maria
Amahaotu, hat diese Privatschule vor 20 Jahren gegrindet und immer wieder
erweitert. Sie umfasst derzeit 500 Kinder und 80 Angestellte. Frau Amahaotu ist es
wichtig mit ihrer Schule westliche Standards zu erreichen. Dazu sind viele
Anschaffungen nétig. Zurzeit ist sie dabei, die Klassenzimmer nach und nach mit
neuen Schulbadnken auszustatten.

1 Tisch und 2 Stiihle kosten 1600000 Neira, umgerechnet ca. € 93,00.

Wir freuen uns Uber die Zusammenarbeit mit Frau Ebert und Frau Amahaotu und
hoffen in Zukunft auf viel Unterstiitzung von Seiten der Gemeinde. Eine Stellwand
in der Kirche enthalt weitere Informationen und Fotos von Nigeria und der Schule.
m Firmgottesdienst haben wir zum ersten Mal Geld fiir dieses Projekt gesammelt
und kénnen schon mal eine Spende von €689,00 weiterreichen.

Herzlichen Dank fir Ihre Mithilfe!

llona Thalhofer

Kinderbibelwoche

Fo iPLs Fi AL Wi HE

Die 6kumenische Kinderbibelwoche findet in diesem
Jahr vom 10. - 13. Oktober in unserer Gemeinde
Christus, unser Friede statt. Das Thema diesmal ist:
die Josefs-Geschichte aus dem alten Testament. Wir
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit
hoffentlich vielen fleiBigen Helferinnen und Helfern.

119_06.doc — 119_06.pdf Seite - 10 -
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ACHTUNG FIRMLINGE!!!

Hier gibt es Fotos von der Firmung....

Unser Fotograf Herr Dérr hat bei der Firmung ca. 250 Fotos in den Kasten
bekommen. Diese stattliche Anzahl stellen wir allen Firmungen in einer CD-Rom
zur Verfigung. Jede und jeder kann dann selber eine Auswahl als Papierbilder
entwickeln oder entwickeln Lassen.

Die CD kann fiir € 5.00 kauflich erworben werden. Bringt dazu bitte das Geld bis
zum 23. Juli im Pfarrbiro vorbei Erst dann bestellen wir.

Die fertigen CD’s kdnnen am Donnerstag, 27. Juli von 15.00 - 18.00 Uhr bei uns im
Pfarrbiiro abgeholt werden.

In diesem Zusammenhang noch ein ganz herzliches Dankeschén an Herrn Dorr:
Danke fir Dein Engagement und die gelungene Umsetzung!

llona Thalhofer

Kindermusical Der barmherzige Vater

Der Kinderchor probt gerade mit Super Unterstlitzung von Kindern aus unserer
Gemeinde einen Teil des Kindermusicals Der barmherzige Vater von den Kisi
Kids.

Aufgeflihrt wird dieses am Sonntag, den 23.7.2006 im Gottesdienst um 9:30Uhr.
Wir mdchten hierzu alle Interessierten herzlich einladen.

Julia Reindl

Unterwegs

Ein Tourist machte Station in einem Kloster. Er wurde freundlich aufgenommen und
man bot ihm eine Mdnchszelle als Schlafquartier an.

Darin standen nur ein Bett und ein Stuhl. Inder Tur fragte der Tourist erstaunt:

,und wo sind Ihre Mobel?*

Wo sind denn |hre?“ erwiderte der Monch. Verwirrt antwortete der Tourist:

,,Ich bin ja nur auf der Durchreise.

Der Bruder lachelte: ,Wir auch.”

Quelle: Andere Zeiten eV.
www andereze iten. dc
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Bibelwandertag

Versag dir nicht das Gliick des heutigen Tages; an der Lust, die dir zusteht,
geh nicht vorbei (Sir 14,14).

Eine Vielzahl von Bibelstellen rufen uns dazu auf, uns etwas zu génnen.
Unbeschwertheit und Lebensfreude, Abstand gewinnen von den vielen
Verpflichtungen und unseren Alltag neu zu sehen, verbinden wir als Sehnsucht mit
dem Sommer.

Unsere Seele braucht aber Zeit, damit sie die Geschenke des Sommers wirklich
genieflden kann - die warmen Sonnenstrahlen, den weichen Sommerwind, die
blitenschwere Luft, das leuchtend rote Mohnfeld, die Ruhe...

Wir laden dazu ein, uns diese Zeit bei einer Wanderung in der freien Natur zu
nehmen. Die freie Natur kann ein Ort sein, Abstand und Klarheit zu gewinnen; ein
Ort, wo wir der eigenen Balance des Gliicks auf die Spur kommen kdnnen.

Versag dir nicht das Gliick des heutigen Tages; an der Lust, die dir zusteht,
geh nicht vorbei (Sir 14,14).

Mit diesem Wort begeben wir uns gemeinsam auf den Weg, um uns neu zu
erfahren und Kraft zu schépfen durch den biblischen Impuls, im Gesprach
miteinander und im Gebet.

Gonnen Sie sich diesen Tag, der mit einem gemeinsamen Picknick beendet wird.

Dipl-Theol. Margit Goblirsoh
Geistliche Begleiterin der Frauenbundgruppe

Termin:Samstag, 22. Juli2006

Abfahrt: 8.30 Uhr vor dem Gemeindehaus Rickkehr: ca. 14.00 Uhr
Mitzubringen: Brotzeitbrettchen Messer, Vesper

Anmeldung bis 20. Juli bei

Sibylle Lauscher (Tel 86204) oder Karin Rehle (Tel: 85335)

119_06.doc — 119_06.pdf Seite - 12 -
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Aus den Kirchenbiichern...

Das Sakrament der Taufe empfingen...

Max Wendler
Kevin Max Heckenberger
Sophie Hermann

Lena Marie Essert

Das Sakrament der Ehe spendeten sich...

Isabel Maria Sanchez Morales und
Matthias Alfred Schuster

Nicole Nothwang und Uwe Ochsler

lhren irdischen Lebensweg vollendet haben...

Anna Wezel
Ginter Merkle
Rudolf Engel

Theresia Baumgartl

T
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Franzésisch Kurs
Frauenfriihstlickstreff
(genaue Termine anfragen)
Franzoésisch Kurs
Krabbelgruppe

Kirchenchor

Franzoésisch Kurs
MS-Selbsthilfegruppe
(14-tagig)

Kartenrunde

Franzosisch Kurs
Seniorengymnastik
Mittagstisch im Gasthaus Adler
Kaffeetreff

Kinderchor

Yoga Kurs

Franzosisch Kurs

Messfeier mit Bibelgesprach
anschlieftend Kaffeetreff

RegelmiRige Veranstaltungen
Montag 09.00 Uhr
10.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr
09.30 Uhr
20.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr
10.00 Uhr
14.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
09.00 Uhr
12.00 Uhr
14.30 Uhr
17.00 Uhr
19.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr
15.30 Uhr
auBerdem: Jugendchor

Gottesdienste
Dienstag
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

Es ist wieder Ferienzeit:

(Probentermine bitte anfragen)

16.30 Uhr Messfeier im BRK-Seniorenheim
18.00 Uhr Messfeier

15.30 Uhr Messfeier

18.00 Uhr Vorabendmesse

9.30 Uhr Messfeier fiur die Pfarrgemeinde

Beachten sie eventuell verschobene Gottesdienstzeiten in den Schaukasten!t

119_06.doc — 119_06.pdf
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IMPRESSUM
Katholische Stadtpfarrgemeinde
Christus, unser Friede

89231 Neu-UIm - Ludwigsfeld
Karlsbader Strasse 22

Telefon:  (0731) 82232
Telefax:  (0731) 8 68 63

e-mail: nu-cuf@bistum-augsburg.de
Web: www.nu-cuf.telebus.de
Unser Pfarrbiro ist gedffnet:
Dienstag, von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Mittwoch, von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Pfarrer: Johannes-Wolfgang Martin
Pfarrsekretarin: Sieglinde Reindl
Pfarrgemeinderat: Monika Miiller

1. Vorsitzende
Ursula Brumma
2. Vorsitzende

Mesner: Norbert Rudolf
Kirchenpfleger: Heinz Huber
Taufen:

jeden ersten Sonntag im Monat, 9.30h oder 11.00h
Beichtgelegenheit:
vor jeder Messe und nach Vereinbarung

Hauskommunion: jeden 2. Sonntag im Monat

Kinderhaus St. Franziskus
Kindergartenleiterin

Birgit Kohn

89231 Neu-Uim, Ludwigsfeld,
Reichenberger Strasse 1
Telefon:  (0731) 81324

Herausgeber des Gemeindebriefs: Offentlichkeitsausschuss
Erscheinungsweise: in unregelmagigen Abstanden
Redaktionsschluss fir die nachste Ausgabe: 25. September 2006
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Kath. Sozialstation
Neu-Ulm e.V.

Munsterdicksiralis O
BA23 Mew-Ulm

Alten-, Kranken- und Familienpflege
Hauswirlschall

Tagesplflege

FuBpflege

Wir sind rund um die Uhr fur Sie da !
Tel. 0731 / 76319
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	Donnerstag 09.00 Uhr Französisch Kurs
	09.00 Uhr Seniorengymnastik

